
 

 
 

Ja, das frage ich mich. „Hirn und Bauch schalten wir aus, wir haben die Crime Scene Investigation! Und 
was der Alte sagt, das interessiert uns sowieso nicht.“ So ungefähr hört sich das an, wenn ich zufällig ein 
paar Pausengespräche mit anhöre. Digitale Aufnahme – mit Minikamera, versteht sich! 
 
Na ja, zugegeben, ein wenig übertrieben ist das schon. Bin heute einfach nicht gut drauf. Wir hatten die 
letzten Nächte wieder einmal Dauereinsatz und so was schlägt sich auf das Gemüt. Ist doch wahr! Ärgern 
tue ich mich trotzdem des Öfteren über meine Youngsters. Technologisch, da sind sie super drauf, alle 
Achtung! Aber was Hausverstand und Bauchgefühl betrifft, können sie immer noch was lernen von mir. Da 
bestehe ich drauf.  
 
Es gibt heute ja so viele moderne Worte: Leading, Coaching und was weiß ich noch alles – und für alles 
gibt es Tools dazu! Brauchen wir das und hilft uns das? Auf meinen Lolli will ich jedenfalls nicht verzichten 
und den lasse ich mir auch durch nichts ersetzen. Nicht durch Controlling (ich halte es lieber mit der guten 
alten Kontrolle), Corporate Culture (eher eine Unkultur, mehr ist dazu nicht zu sagen), Life-Work-Balance 
(die ist für uns sowieso ein Witz), ...  
 
So, jetzt geht’s gleich zur nächsten Einsatzbesprechung. Und da können sie sich drauf verlassen, meine 
Jungspunde, dass ich ihnen gleich sagen werde, wo’s lang geht. Damit sie mir nicht zu übermütig werden, 
mir nicht dauernd die Projektbudgets sprengen und die Meetingkultur in den Keller ziehen! Die Liste wird 
lang, das seh’ ich schon. 
 
 
Entzückend, (meine) Babys. 
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